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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Kultur & Freizeit

Romanshorner Freizeitführer November zum Herausnehmen und Aufbewahren

ARTOZ-
CREATIVPAPIERE

Alleestrasse 35
Telefon 071 466 70 50

Neue Papiere und Farben eingetroffen.
Für Ihre besten Ideen zu Weihnachten.

…in Romanshorn bei Ströbele

STRÖBELE AG 071 474 79 80 · www.gme.ch

Winterpneus
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Am 1. November 2008 findet zum zweiten Mal 
die Romanshorner Gala statt. Auch dieses Jahr 
erwartet die Besucherinnen und Besucher wie-
der ein unterhaltsamer Abend. 

Zweite Romanshorner Gala
Am 1. November 2008 organisiert die Kul-
turkommission Romanshorn wieder die 
beliebte «Romanshorner Gala» im grossen 
Bodansaal. 

Unter dem Motto «von Romanshornern für 
Romanshorner» führt Christoph Sutter durch 
einen unterhaltsamen Abend.

Neben der Sängerin Karin Ettlinger und dem 
Musikverein Romanshorn treten die Roc Kidz 
Crew (mit Fabian Kimoto) und das Jazzquar-

2. Romanshorner Gala

tett «Conciliabolo» (mit Andreas Szalatnay) 
auf und werden für einen unvergesslichen 
Abend sorgen. Für das leibliche Wohl der Be-
sucherinnen und Besucher sorgt die Crew des 
Hotels Bodan. 

Rechtzeitig einen Platz sichern
Da die Gala auch dieses Jahr sicherlich gut be-
sucht sein wird, raten die Organisatoren den 
Romanshornerinnen und Romanshornern, 
rechtzeitig zu kommen.

Die Veranstaltung beginnt um 20.00 Uhr, der 
Saal ist aber bereits ab 19.15 Uhr geöffnet. Es 
wird kein Eintritt verlangt.

Die Kulturkommission Romanshorn freut 
sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher.   

Grosser Bodansaal, freier Eintritt
Programm 
19.15 Uhr: Saalöffnung
20.00 Uhr: Begrüssung
 Karin Ettlinger & 
 Musikverein Romanshorn
 Cociliabolo
 Ehrung Freiwilligenarbeit
 Roc Kidz Crew
 Abschluss
 Ausklang  

Kulturkommission

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.

Sparen Sie sich 
den Ausrufer.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Bachmann FinancialConsulting

Carl-Spitteler-Strasse 4
8590 Romanshorn                             

Telefon 071 463 72 61
Telefax 071 463 72 62

E-Mail info@bachmann-fc.ch
www.bachmann-fc.ch 

Wir beraten Sie unabhängig und neutral

• Steuerberatung

• Pensionsplanung

 – mit 62 in Pension

 – Kapital oder Rente beim BVG?

• Testament, Erbschaftsberatung

• Hypothekarberatung
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Telefon  071 868 68 68

Renovieren
und klug sparen

Jetzt Förderbeiträge sichern mit  

zertifizierten MINERGIE-Fenstern.

Kunden bestätigen – schon 
nach kurzer Zeit

 ebenmässigeres Hautbild
 geringere Faltentiefe
 weniger Unreinheiten
 frisches, strahlendes Aussehen

Ihr Fachhändler berät Sie gerne:

Erste reine Energie- und 
Nährstoff-Pflege mit

 mineralischen Impulsen nach  
 Dr. Schüssler

 aktivem Sauerstofföl
 Himalaya Energiewasser

GOLOY 33 ist ein Naturprodukt aus 
der Schweiz. www.goloy33.com

Alleestrasse 33 · 8590 Romanshorn · Telefon 071 463 11 73 · Telefax 071 463 66 73
drogerie.staub@bluewin.ch · www.drogerie-staub.ch

Beratertag: 7.11.08 
mit 10 % Rabatt!
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11. Oktober 2008 bis  24. Oktober 2008

Geburten: Auswärts geboren

23. Juli
– Hackenbracht, Sarah Marie, Tochter des 

Hackenbracht, Gerold, von Deutschland 
und der Hackenbracht, Brooke Elizabeth, 
von den Vereinigten Staaten von Amerika, 
in Romanshorn

5. Oktober
– Jamchat, Tiffany, Tochter der Jamchat, Su-

kanya, von Teufen AR, in Romanshorn

6. Oktober
– Rizvani, Fanol, Sohn des Rizvani, Argjent, 

von Romanshorn TG und der
 Rizvani, Emsalje, von Mazedonien,
 in Romanshorn

Eheschliessungen: In Romanshorn getraut

13. Oktober
– Alili, Hasime, von Mazedonien,
 in Mazedonien;
 Selmani, Nadi, von Romanshorn TG,
 in Romanshorn

16. Oktober
– Betschart, Brigitte, von Muotathal SZ,
 in Romanshorn; Müller, Daniel, 
 von Wagenhausen TG, in Romanshorn

Eheschliessungen: Auswärts getraut

10. Oktober
– Neff, Christa Rita, von Appenzell AI,
 in Romanshorn; Oppliger, Thomas, von 

Amden SG, in Romanshorn

Todesfälle: In Romanshorn gestorben

10. Oktober
– Schnurrenberger, Anna Elise, geb. 17. No-

vember 1922, von Sternenberg ZH,
 in Romanshorn

Todesfälle: Auswärts gestorben

18. Oktober
– Ehrbar geb. Dörig, Margrit, geb. 2. März 

1936, von Urnäsch AR, in Romanshorn  

Einwohneramt Romanshorn

Mitteilungen des Einwohneramtes Suppentag 
Am 15. November zwischen 11.00 und 13.30 Uhr 
laden wir Sie recht herzlich zum diesjährigen 
Suppentag der Weihnachtsaktion ein.

Die Kollekte des Suppentages und der Weih-
nachtsaktion kommen dem Verein Lemuel 
Swiss für seine Arbeit in Haiti und dem Verein 
Spitex Romanshorn-Salmsach zugute.

Schauen Sie im Kirchgemeindehaus vorbei, 
gönnen Sie sich und ihren Kochtöpfen eine 
Ruhepause, lassen Sie sich von unserem Kü-
chenteam überraschen und von der Kantorei 
Romanshorn bedienen.

Geniessen Sie einen Teller Suppe in einer 
fröhlichen Runde, hören Sie Informationen 
aus erster Hand zu den ausgewählten Projek-
ten, jeweils um 12.00 und 12.45 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Küchenteam, Kantorei Romanshorn,
Pfrn. Trix Gretler, Yvette Fischer,

Ressort OeME
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ERSATZWAHL URNENOFFIZIANT 
(Stille Wahl)

Innert der angesetzten Frist bis 6. Oktober 2008 ist beim Gemein-
derat nur ein Vorschlag für die Ersatzwahl eines Urnenoffizianten 
eingegangen: 

Stefan Staub, Student, FDP, wohnhaft in Romanshorn

Gemäss §33 des kantonalen Gesetzes über das Stimm- und Wahl-
recht sowie § 11 der Gemeindeordnung wurde Stefan Staub durch 
den Gemeinderat für den Rest der Amtsperiode 2007/2011 als 
gewählt erklärt.

Rekurse wegen Verletzung des Wahlrechts einschliesslich 
Rechtsverletzungen bei der Vorbereitung und Durchführung 
einer Wahl sind spätestens am dritten Tag nach der amtlichen 
Veröffentlichung der Ergebnisse der Wahl eingeschrieben beim 
Departement für Inneres und Volkswirtschaft, 8510 Frauenfeld, 
einzureichen. Unabhängig von dieser Frist sind vermutete Rechts-
verletzungen unverzüglich nach deren Kenntnis zu rügen.

Romanshorn, 31. Oktober 2008 Gemeinderat Romanshorn

BAUGESUCH
Bauherrschaft/Grundeigentümer: Ellenbroek Hugentobler AG, 
Elektrische Unternehmungen, Esslenstrasse 1, 8280 Kreuzlingen
Bauvorhaben: Neubau Gewerbehaus, Korrektureingabe:
– Änderung Umgebungsgestaltung Ost (Zufahrt/Belag)
– Grundriss- und Fassadenänderungen
– Reklame
Bauparzelle: Hofstrasse 20, Parzelle Nr. 3226

Planauflage: vom 31. Oktober bis 19. November 2008
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 
Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und 
begründet beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, 
einzureichen.

Baustart  www.landioberthurgau.ch !!!!!!

O B E R T H U R G A U
B a h n h o f s t r . 3 8

9 3 1 5  N e u k i r c h

Te le fon   071 477 16 26

L A N D I . . .

a n g e n e h m

a n d e r s !
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr LANDI-Team

Eine Lehre in der LANDI?
Auf August 2009 haben wir eine Lehrstelle als 
Detailhandelsfachfrau/-mann zu vergeben und 

Person! Gerne geben wir weiter Auskunft!
suchen eine aufgestellte und einsatzfreudige 

Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

 

Bauland kaufen ist die 
sicherste 

Geldanlage in der Schweiz. 
 

In Romanshorn am 
Bodensee 

 

1'250  oder 2 x 625 m2 
ruhig, flach, sonnig, in EFH-

Quartier 

8583 Sulgen    071 642 15 16   

www.l-v.ch 

Inserieren 
statt demonstrieren.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch
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RÜCKSCHNITT VON BÄUMEN 
UND STRÄUCHERN
Laut den Bestimmungen des Gesetzes über Strassen und Wege des 
Kantons Thurgau sind Bäume, Hecken, Sträucher etc. entlang von 
öffentlichen Strassen und Wegen jederzeit so unter Schnitt zu halten, 
dass sie nicht in den Strassenraum hineinragen. 

Damit sollen gefährliche Sichtbeeinträchtigungen vermieden werden 
und eine ungehinderte Zufahrt für Reinigungsfahrzeuge/Pfadschlitten 
und Kehrichtfahrzeug sichergestellt werden.

–  Überragende Äste sind im Fahrbahnbereich auf eine lichte Höhe 
von 4,50 m, bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte Höhe von 
2,50 m zu stutzen.

–  Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder Strasseneinmündungen 
dürfen Pflanzen und Einfriedungen eine Höhe von höchstens 80 cm
ab Strasse erreichen.

–  Mit Ästen überwachsene Signalisationstafeln und Lampen sind 
ebenfalls frei zu schneiden.

Wir bitten alle Grundeigentümer, ihre Pflanzen den Bestimmungen 
entsprechend bis 22. November 2008 zurückzuschneiden.

Der Werkhof wird nach Ablauf des Termins Kontrollen durchführen.

Flurkommission Romanshorn

Wir verkaufen an der Alleestrasse 58, Romanshorn, 
mit wunderbarem Blick auf den Bodensee

51/2-Zimmer-Eigentumswohnung, ca. 140 m2

im 4. Obergeschoss, Lift, 
Bad/Dusche, Separat-WC, 
Waschküche in der Woh-
nung, sehr grosser Balkon. 
Bezug per 1. April 2009 
oder nach Vereinbarung. 
Fr. 350’000.–, 2 Einzelga-
ragen je Fr. 20’000.–.

Kull Treuhand AG,
Weinfelderstrasse 21
8580 Amriswil
Telefon 071 410 25 31
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Wellenbrecher Marktplatz

Die richtige
Sprache sprechen

Was ist Sprache? Ein Mittel, um sich zu ver-
ständigen, ein Weg, um das zu bekommen, 
was man möchte oder um seine inneren Bil-
der und Gefühle auszudrücken? Oder ist es 
eine Identifikation – ich bin, weil ich spre-
che, kommuniziere.

Wenn ich eine bestimmte Sprache spreche, 
bin ich ein Teil eines Landes, einer Kultur. 
Ich gehöre dazu, weil ich … «die selbe Spra-
che spreche». Dialekt ist auch eine Mög-
lichkeit, dazu zu gehören, um zu zeigen, wo 
man herkommt und um sich als dieser oder 
jener zu identifizieren.

Hier in der Schweiz ist Sprache ein grosses 
Thema – wie viele Länder mit vier Landes-
sprachen gibt es? – wo die meisten Men-
schen mehrsprachig sind, entweder von 
der Familie her oder weil man in der Schule 
schon sehr früh mit Fremdsprachen kon-
frontiert wird. 

Und wie viele verschiedene Dialekte gibt 
es? Für mich scheint es so, als ob man um 
die Ecke fährt, und schon sprechen die Leu-
te anders. Ich finde das sehr ungewöhnlich, 
weil man in Australien fünf Stunden fliegen 
kann und die Unterschiede zwischen den 
Dialekten sind so minimal, dass es höchs-
tens die Einheimischen merken. Vielleicht 
ist das so, weil Australien so gross ist und 
wir uns nicht durch Sprache identifizieren 
müssen.

Hier hat man wenig Platz und muss sein 
«Revier», seine Herkunft über die Sprache 
definieren. Wenn man eine neue Sprache 
lernt, sind auch Sprachfehler und Missver-
ständnisse gegeben. Ich erlebe auch nach 
einigen Jahren immer noch Situationen, in 
denen die Blicke meines Gegenübers mir 
verraten, dass ich mich nicht richtig ausge-
drückt habe.

Wobei dies nicht immer ein sprachliches 
Missverständnis sein muss, oft sind es auch 
kulturelle Unterschiede, die zu Missver-
ständnissen führen können.  

Aimee Goebel

Für die zurückgetretene Luzia Bilgeri stellte 
sich mit Stefan Staub, FDP, ein Kandidat zur 
Wahl als Urnenoffiziant.
Der Gemeinderat bestätigte dies an der Sit-
zung vom 21.10.2008 in einer Stillen Wahl. 
Die FDP freut sich über diesen Wahlerfolg 

«Spiel mir das Lied vom....»

Manchmal sind es nicht nur faszinierende Bil-
der und Einstellungen, sondern ist es grossar-
tige Musik, die berührt und bleibt, und sogar 
ohne Film die grossen und kleinen Gefühle, 
Schicksale, verschlungenen Wege, spannen-
den Momente voller Glück und Gefahr, Tod 
und Leben weitererzählt.

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag 
am 5. November

Um 13.45 bis ca. 16.00 Uhr lädt die evange-
lische Kirchgemeinde Seniorinnen und Se-
nioren zu einem offenen Singen ins Kirchge-
meindehaus ein. Der Seniorenchor unter der 
Leitung von Magdalena Gantenbein lädt alle 

Stefan Staub ist Urnenoffiziant
und gratuliert Stefan Staub herzlich dazu. 
Der Vorstand begrüsst es sehr, dass mit Stefan 
Staub ein Mitglied der «jüngsten» Generation 
in öffentlicher Funktion tätig ist und wünscht 
ihm viel Erfolg und Freude.  

Markus Villiger, Vorstand FDP
  

Behörden & Parteien

In der nächsten Ausgabe von Musikalisch-
Poetisches am 9. November um 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche spielt Roman Lopar auf der 
Orgel Filmmelodien, unterbrochen durch 
Kommentare von Christoph Sutter und Gaby 
Zimmermann. Dauer ca. 45 Minuten, Ein-
tritt frei, Kollekte.   

Kath. Kirchgemeinde – KUSA

Musikalisch-Poetisches 

singfreudigen Seniorinnen und Senioren zum 
Mitsingen von Volks- und anderen Liedern 
ein.

Im Anschluss an den musikalischen Teil bleibt 
Zeit zum Plaudern bei Kaffe und Kuchen.   

Evang. Kirchgemeinde, Trix Gretler

Seniorennachmittag

Die Grünliberale Partei Thurgau hat einen 
stürmischen Anfang hinter sich. Im Januar ge-
gründet, hat sie erfolgreich an den Grossrats-
wahlen teilgenommen und zwei Sitze erobert. 
Um diesen Erfolg bei den nächsten Wahlen zu 
wiederholen und ausbauen zu können,  ist es 
das Ziel,  starke  Bezirksparteien zu gründen.
Mit grosser Freude dürfen wir Ihnen bekannt 
geben, dass am Donnerstag, 23. Oktober um 
18.30 Uhr, die Grünliberale Bezirkspartei Ar-
bon, im Schoss Arbon, gegründet wurde.
Die GLP Bezirkspartei Arbon setzt sich ak-
tiv für Lösungen ein, welche von ökologi-
scher, wirtschaftlicher und gesellschaftlicher 
Nachhaltigkeit geprägt sind. Dabei sind der 
Erhaltung der natürlichen Grundlagen, die 
wirtschaftliche Entwicklung im Einklang 
mit der Natur, gesunde Gemeindefinanzen 
und der Erhalt der hohen Lebensqualität im 

Neue Bezirks-Partei gegründet
Oberthurgau, die Hauptanliegen. Die Grün-
dungsversammlung hat Jürg Wiesli aus Doz-
wil zum Präsidenten, Max Latzer aus Horn 
zum Aktuar und Christine Schönenberger 
aus Kesswil zur Kassiererin gewählt. 
Als Beisitzer wurden Lucia Breitenmoser aus 
Arbon, mit dem Spezialgebiet: Pflanzen und 
Umwelt und Erwin Brandenberger, Gemein-
derat aus Roggwil, mit dem Spezialgebiet: 
Gemeindepolitik und Energie, gewählt.
Wer sich für Grünliberale Politik im Bezirk 
Arbon interessiert, Mitglied werden oder ak-
tiv Mitarbeiten möchte, ist herzlich eingela-
den sich über unsere Homepage www.bezirk-
arbon.grunliberale.ch zu informieren und 
Kontakt aufzunehmen.  

Jürg Wiesli,
Präsident Grünliberale Bezirkspartei Arbon
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FDP-Stamm im Inseli 
Samstagmorgen, 1. November findet der 
nächste FDP-Stamm statt.

Aktive Mitglieder und interessierte Gäste sind 
herzlich willkommen. David H. Bon, die Ge-
meinderäte Markus Fischer, Patrik Fink sowie 
Sekundarschulpräsident Gustav Saxer sind an-
wesend. Gerne diskutieren sie mit Ihnen und 
beantworten Fragen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. Wo: Hotel Inseli, Wann: 9.30 Uhr  

FDP Romanshorn, Vorstand

Reformations-
sonntag 

Am Sonntag, 2. November, erinnern sich die 
evangelischen Kirchen an ihre Ursprünge in 
der Reformationszeit und besinnen sich auf ihre 
Identität. Trotz Globalisierung und Ökumene 
haben die Reformierten in der Schweiz immer 
noch ein einzigartiges Profil mit Sonnen- und 
Schattenseiten. Beide Seiten werden in den Got-
tesdiensten der Evangelischen Kirchgemeinde 
beleuchtet, um 9.00 Uhr in der Kirche Salmsach 
mit Pfarrerin Trix Gretler und dem Kirchenchor, 
um 10.15 Uhr in der Evangelischen Kirche Ro-
manshorn mit Pfarrer Thomas Bornhauser und 
der Kantorei. Reformierte und andere Suchende 
sind herzlich willkommen.  
 

Evang. Kirchgemeinde, Thomas Bornhauser, 
Pfr. Dr. theol.

Dreifachturnhalle 
fehlt

Der Vorstand der SVP Romanshorn hat sich 
mit dem Voranschlag der Gemeinde Romans-
horn auseinandergesetzt. Wie die Diskussi-
onen in der letzten Zeit zeigten, verfügen die 
Schulgemeinden im Moment noch über ge-
nügend Raum um den notwendigen Sport-
unterricht sicherzustellen. Die verschiedenen 
Dorfvereine, welche ebenfalls auf genügend 
Hallenkapazität verfügen sollten, haben jedoch 
immer mehr Mühe, Trainingshallen zu finden. 
Die SVP Region Romanshorn fordert deshalb 
die zuständigen Kommissionen der politischen 
wie auch der beiden Schulgemeinden auf, in 
ihren Investitionsprogrammen eine Dreifach-
turnhalle mit Mehrzwecknutzung (Bühne)  im 
Finanzplan 2011 aufzunehmen.  

SVP, Heinz Wenger

Am 7. November befassen sich weit über 500 
Bildungsfachleute und -interessierte am 3. 
Bildungsforum Romanshorn mit dem Thema 
«(Wieder) Lust auf Schule!» Fragen, ob unse-
re Schule eine neue Didaktik braucht, welchen 
Einfluss die Beziehung auf die Lernmotivation 
unserer Kinder hat und wie alternative Schul-
modelle aussehen können, stehen im Zentrum 
der drei Referate. Zu Wort kommen auch die 
Kinder und Jugendlichen, die aufzeigen, was 
eine Schule berücksichtigen sollte, damit sie 
Lust aufs Lernen macht.

Das Bildungsforum ist ein Gemeinschaftspro-
dukt der Kantonsschule, der Primarschule, 
der Sekundarschule und der SBW-Haus des 
Lernens mit dem Ziel, den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern in regelmässigen Abständen 
eine Auseinandersetzung auf hohem Niveau 
mit Bildungs- und Gesellschaftsthemen zu 
ermöglichen. Eröffnet wird die Tagung die-
ses Jahr durch Frau Regierungsrätin Monika 
Knill und Gemeindeammann Norbert Senn. 
Durch die Tagung führt der Romanshorner 
Lehrer und Texter Christoph Sutter.

Neuste Erkenntnisse aus Wissenschaft
und Forschung
Im ersten Referat stellen die beiden Erzie-
hungswissenschaftler Manfred Pfiffner und 
Catherine Walter-Laager die Frage in den 
Raum, ob unsere Schule eine grundlegend 
neue Didaktik brauche. Ihr Referat stützt sich 
auf eine Untersuchung, die sie im Rahmen 
ihrer Dissertation durchgeführt haben. An-
schliessend wird Remo Largo, Professor für 
Kinderheilkunde und Leiter der Abteilung für 
Wachstum und Entwicklung am Kinderspital 
Zürich, aufzeigen, wie sich unser Beziehungs-
verhalten auf die Lernmotivation auswirkt.

Der Part der Jugend: Tanzwerkstatt und Workshop
Nach der Mittagspause sorgt die Jugendshow-

Bildungsforum Romanshorn etabliert sich
Schule

tanzgruppe der Tanzwerkstatt Arbon für einen 
stimmungsvollen Auftakt. Anschliessend kom-
men die Hauptbetroffenen, nämlich die Schü-
lerinnen und Schüler, selbst zu Wort. In einem 
Workshop Ende September haben über 50 Kin-
der und Jugendliche im Alter von 9 bis 19 Jahren 
erarbeitet, worauf die Schule achten sollte, da-
mit sie (wieder) Lust aufs Lernen macht. In einer 
multimedialen Präsentation zeigen sie dem Pu-
blikum die Ergebnisse dieses Workshops auf.

Archive der Zukunft
Im letzten Referat des Tages zeigt der Grün-
der des Archivs der Zukunft, Reinhard Kahl, 
unter dem Titel «Wir können auch anders» 
Möglichkeiten und Wege zu alternativen 
Schulmodellen. Reinhard Kahl ist Journalist, 
Autor, Regisseur und Produzent von Fernseh- 
und Videodokumentationen. Er hat mehrere 
Schulen mit unkonventionellen pädagogi-
schen Konzepten besucht und dokumentiert. 
Den Abschluss des 3. Bildungsforums Ro-
manshorn bildet eine Arena-Diskussion mit 
allen Referenten und weiteren Gästen.

Noch wenige Plätze frei
Das 3. Bildungsforum Romanshorn prä-
sentiert sich multimedialer als seine beiden 
Vorgänger. Ausschnitte aus Videodokumen-
tationen bereichern die Referate. Die Refe-
rierenden werden mittels Live-Video auf eine 
riesige Leinwand projiziert. Kurzentschlos-
sene können sich auch jetzt noch fürs 3. Bil-
dungsforum Romanshorn anmelden. Der 
Tagungspreis beträgt Fr. 120.–  inkl. sämtli-
cher Verpflegung und kann dank zahlreicher, 
grosszügiger Sponsoren so tief gehalten wer-
den. Mehr zum Forum und zur Anmeldung 
gibts unter www.bildungsforum-rh.ch. An-
meldungen nimmt auch Frau Carmen Gaus, 
Schulverwaltung Primarschule, entgegen: 
carmen.gaus@primromanshorn.ch.  

Bildungsforum Romanshorn
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Im Rahmen der schweiz.bewegt-Woche im Mai 
dieses Jahres fochten Wittenbach und Romans-
horn ein sportliches Duell aus. Leider verlor Ro-
manshorn dieses Duell. Am Sonntag, 2. Novem-
ber 2008, löst nun Wittenbach den vereinbarten 
Preis ein: Ein Konzert von Dai Kimoto und den 
Swing Kids. Die Bevölkerung von Romanshorn ist 
zu diesem Konzert herzlich eingeladen.

schweiz.bewegt: Erste Runde geht an Wittenbach
Mit der überwältigenden Teilnahme der 
Wittenbacher Bevölkerung am grossen Be-
wegungsfest «Fit für die Euro» im Mai 2008 
konnte sich Wittenbach den Sieg über Ro-
manshorn sichern. Trotz grossem Einsatz der 
Romanshornerinnen und Romanshorner 
reichte es nicht zum erhofften Sieg. Dies ist 
aber kein Grund zum Aufgeben, sondern viel 
mehr eine grosse Motivation für die schweiz.
bewegt-Woche im Jahr 2009.

Konzert von Dai Kimoto
als Preis bei schweiz.bewegt

Preis: Ein Konzert von Dai Kimoto & Swing Kids
Um die Motivation der beiden Gemeinden 
noch zu steigern, wurde von den beiden Du-
ellgemeinden ein Preis ausgehandelt: Ein 
Konzert von Dai Kimoto & Swing Kids. Die-
ser Preis wird nun von Wittenbach eingelöst: 
Am Sonntag, 2. November 2008, findet um 
17.00 Uhr, in der Aula des OZ Grünau in 
Wittenbach das Konzert statt. 

Die Gemeinde Wittenbach lädt die Romans-
hornerinnen und Romanshorner herzlich 
zum Konzert ein und freut sich auf ein gelun-
genes Konzert. Der Eintritt ist kostenlos.  

Stadtmarketing Romanshorn

Die Künstlerin Christa Bienst aus Salmsach 
präsentiert in der Pflegeheimgalerie in Ro-
manshorn Acrylbilder unter dem Titel Afrika. 
Sie zeigt mit ihren naturalistischen Darstel-
lungen Bilder von Menschen und Tieren in 
treffenden Farbkompositionen aus diesem 
Erdteil, die den Betrachter faszinieren und 
begeistern.

Wilde Tiere und Menschen in
absoluter Perfektion
Christa Bienst malt schon seit langer Zeit. 
Bekannt wurde sie durch ihre Katzenbilder 
auf Stein, die vor allem durch den Ausdruck 
der Augen die Menschen immer wieder ange-
sprochen haben.

Seit geraumer Zeit malt sie nun aber an Mo-
tiven von wilden Tieren aus Afrika. Löwen, 

Giraffen, Tiger und 
Leoparden werden 
von ihr in absolu-
ter Perfektion wie-
dergegeben. Aber 
auch Menschen, die 
mit und um diese 
Tiere leben, finden 
sich auf den Bil-
dern wieder. So der 
Löwenmann mit 

seinem Kopfschmuck, dessen Ausstrahlung 
in einem lebendigen Blick von der Leinwand 
den Betrachter einfängt.

Die Ausstellung ist täglich offen bis am 
15. Januar 2009 von 8.00 – 18.00 Uhr.  

Analisa Meyer

Afrikanische Impressionen
Kultur & Freizeit

Impressionen
Romanshorner 

Jahrmarkt
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Kabarettabend
Am 7. November 2008 um 20 Uhr  im Begeg-
nungszentrum «Im Rebgarten» in Romanshorn.

Gönnen Sie sich einen Kabarettabend zusam-
men mit ihrem Mann, ihrer Frau oder ihren 
Freunden. Die Musik ist geprägt von harmoni-
schem, dreistimmigem Gesang, interessanten 
Arrangements und Klängen auf Klavier, Key-
board und Gitarre.  Es ist eine lebendige Auf-
forderung, sich mit aktuellen Themen lachend, 
denkend und fühlend auseinander zu setzen. 
Aha-Erlebnisse und wertvolle Gedanken über 
Gott und die Welt sind dabei inklusive.
Eintritt: Fr. 18.–, Studenten Fr.  12.– 
In der Pause offerieren wir einen Apéro.
Kurz und bündig – alles auf den Punkt ge-
bracht … Reservation empfehlenswert unter 
f.bischof@bischof-partner.ch. Wir freuen uns 
auf Sie!  

Veranstalter: Frauen aus verschiedenen christli-
chen Kirchen von Romanshorn

Kultur & Freizeit

Verkehrswesen,
Kirchen und
Wirtshäuser 

Am Samstag, 8. November 2008, findet der 
nächste Romanshorner Kulturspaziergang statt. 
Ruedi Meier wird die zwei Stunden dauernde 
Führung mit den Themenschwerpunkten «Ver-
kehrswesen, Kirchen und Wirtshäuser» leiten. 

Der Kulturspaziergang findet am Samstag, 8. 
November 2008 statt. Start ist um 10.00 Uhr 
beim Mocmoc auf dem Bahnhofsplatz.
Ruedi Meier führt die Teilnehmer zu den  
kulturellen Höhepunkten in Romanshorn 
und vermittelt Wissenswertes rund um die 
Geschichte und Kultur des Verkehrswesens, 
der Kirchen und Wirtshäuser. Lassen Sie sich 
überraschen, was es in Romanshorn alles zu 
entdecken gibt. Der Kulturspaziergang ist 
für alle Teilnehmer kostenlos und findet bei 
jeder Witterung statt. Die Kulturkommission 
Romanshorn freut sich über viele interessierte 
Besucher.  

Kulturkommission

Die Märchenerzählerin Manuela Bötsch hat 
wieder ein märchenhaftes Programm für die 
kommenden Monate zusammengestellt. Die 
Kultur des Märchenerzählens können Sie im 
Tipi auf dem Hof Saisonale Naturkost, Rieder-
zelg, der Familie Bötsch erleben. Dort finden 
verschiedene Erzähl-Anlässe für Kinder oder 
Erwachsene statt. 

Die Zeit der dunklen Abende naht; die Tage 
werden kürzer, die Laubblätter verfärben sich, 
tanzen im Wind und schliesslich wird die Na-
tur ruhig und still. 

Dies ist die Zeit der Einkehr und des Ge-
schichtenerzählens. Mit den frei erzählten 
Märchen am offenen Feuer im Tipi, entsteht 
dort eine ganz spezielle, zauberhafte Atmo-
sphäre, in die sie eintauchen können, fernab 
der Hektik und des Alltags. Mit den Märchen 
werden unsere Sinne erfreut, die Seele genährt 
und die Märchenbilder nehmen uns mit auf 
eine Reise.

Wer kennt noch den Ursprung aller Geschichten? 
Nach einem Märchen der Seneca-Indianer: 
«was ist das Geschichten erzählen?» fragte der 
Junge, denn Geschichten, gab es noch nicht in 
der Welt. Die Stimme die aus dem Stein kam, 
auf dem er sass, fing an zu erzählen. Sie erzähl-
te eine Geschichte aus alten Zeiten und was 
die Ahnen damals erlebt hatten. Der Junge 
hörte aufmerksam zu… Die Dörfler kamen 
und der Stein erzählte Geschichten. «Einige 
von Euch werden sich an jedes Wort erinnern, 
das ich sage», sprach der Stein, «einige werden 
sich nur an einen Teil erinnern, und manche 
werden alles vergessen, ein jeder so gut er 
kann, denn künftig müsst ihr die Geschichten 
selbst erzählen…»

Märliwelt im Himmelszelt 

02. Nov. Teuflisch schön…  19.00–20.30  Erwachsene
15. Nov. Indianermärchen/Kürbissuppe/Flötenspieler  19.00–21.30  Erwachsene
23. Nov. Zaubermärchen und Rauhnächte-Räuchermischung  17.00–19.00  Erwachsene
23. Nov. Listige Thurgauer und CH-Märchen/Gerstensuppe   19.30–21.00  Erwachsene
07. Dez. Es war einmal …  Märchen für Kinder  14.00–15.00  Kinder ab 6 J.
13. Dez. Märchen entlang der Seidenstrasse/indisches Essen  19.00–22.00  Erwachsene
20. Dez. Wintermärchen mit Mostfondue  18.00–21.00  Erwachsene
27. Dez. Teuflisch schön… mit Mostfondue  19.00–22.00  Erwachsene
28. Dez. singender Märchenkreis  16.00–17.30  Erwachsene
28. Dez. Listige Weiber und starke Männer mit indischem Essen  19.00–22.00  Erwachsene
02. Jan. Wintermärchen  19.00–20.30  Kinder ab 10 J/E
03. Jan. Listige Weiber und starke Männer/ Gerstensuppe  18.00–20.30  Erwachsene

Für Details und Anmeldung gehen Sie 
bitte auf die Homepage www.manuela-
boetsch.ch oder unter 071 463 77 07.
Anmeldung: Platzzahl beschränkt auf 20 
Personen, bis 3 Tage vor Veranstaltung 
erforderlich.
Gruppen und Firmenanlässe: Tipi und 
Märchenerzählerin können für geschlos-
sene Gruppen auch an anderen Daten 
gebucht werden.
Sie erhalten für die Anlässe auch sehr 
schöne Gutscheine!
Flyers mit Programm sind im Hofladen 
«Saisonale Naturkost» oder auf dem Tou-
ristinformationsbüro aufgelegt.  

Zauberwelt Holzenstein, Manuela Bötsch
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Kultur & Freizeit

Mittwoch, 5. November 08

Wie immer findet der traditionelle Räbe-
liechtli-Umzug am ersten Mittwoch im No-
vember statt, Treffpunkt ist um 18 Uhr beim 
Mehrzweckgebäude. Der Umzug führt über 
den Bachweg, Feldeggstrasse, Kirchhalde, 
Friedhofallee zum Schulhausplatz des Unter-
schulhauses/Pestalozzischulhaus. Wer in der 
Schule keine Räbe schnitzt, kann am Nach-
mittag von 14 bis 16 Uhr auf dem Pestalozzi-
Schulhausplatz unter Anleitung von Mitar-
beiterinnen der organisierenden Ludothek 
Räben verzieren. Die Räben für den Umzug 
werden vom Gemeinnützigen Frauenverein 
bezahlt, die Bürgergemeinde spendiert allen 
Kindern, die am Umzug teilgenommen ha-
ben ein Würstchen. Am Verpflegungsstand 
können Getränke, Brötli und Kuchen gekauft 
werden. Die Jugendmusik untermalt den An-
lass beim Schulhaus mit ihren Klängen.

Grosser Aufwand für einen Abend
Die Ludothek organisiert den Umzug zum 
24. Mal. Viel Arbeit steckt dahinter, die nur 
dank der tatkräftigen Unterstützung aller 
Mitarbeiterinnen bewältigt werden kann. Die 
Räben müssen beim Bauern abgeholt und ver-
teilt werden, viele Kilo Brot werden geschnit-
ten, die Kinder werden am Nachmittag beim 

Räbeliechtli-Umzug 
Schnitzen unterstützt, Stände werden aufge-
stellt, Kuchen gebacken. Der Umzug muss 
angeführt werden, was gar nicht so einfach 
ist bei der grossen Zahl ungeduldiger Kin-
der. Die Würste werden verteilt, der Verpfle-
gungsstand bedient. Dank der Unterstützung 
durch EW, Feuerwehr und Bauamt kann der 
Umzug überhaupt erst durchgeführt werden. 
Nur dank finanzieller Unterstützung durch 
den Gemeinnützigen Frauenverein und die 
Bürgergemeinde können Räben und Würste 
kostenlos an die Kinder abgegeben werden. 

Neue Organisation im nächsten Jahr
Da heute die Eltern die jüngeren Kinder be-
gleiten müssen, gibt es kaum Zuschauer. Es 
ist auch schwierig, alle Kinder in Zaun zu hal-
ten, da die grösseren nach vorne drängen. Das 
Kerngeschäft der Ludothek ist, Spiele und 
Spielsachen zu verleihen, der Umzug wurde 
als Tradition von einem früheren Verein über-
nommen. 
Um dem Ganzen einen andern Rahmen zu 
geben, haben sich die Kindergärten bereit 
erklärt, ab dem nächsten Jahr den Anlass in 
neuer Form zu übernehmen. So können die 
Eltern beruhigt am Strassenrand die Lichter 
geniessen.  

Ludothek, Ursula Marthy

Benefizkonzert 
Am Sonntag, 9. November um 17.00 Uhr spielen 
die Swing Kids im Bodansaal zugunsten der TAB 
Thurg. Arbeitsgruppe für Behinderte www.tab-
thurgau.ch

Sie sind unglaublich gut, die Swing Kids, und 
sie sind gefragt im In- und Ausland. Konzert 
reiht sich an Konzert. Wer die Swing Kids live 
hört, ist verzaubert von ihrer musikalischen 
Ausstrahlung und ihrer überzeugenden Pro-
fessionalität. So auch 2005 und 2007, wo sie 
auf Japan Tournee waren, gefeiert von einigen 
Tausend begeisterten Fans. 2006 in New York 
und Boston am Glenn Miller Festival. Im 
Oktober 2008 standen Konzerte in Buenos 
Aires, Rosario und Cordoba auf dem Pro-
gramm www.musicplay.ch. Dai Kimoto, dem 
Bandleader, gelingt es mit viel Energie und 
Feingefühl, die jugendlichen Bandmitglieder 
zu Höchstleistungen anzuspornen.

Eintritt Fr. 20.00, Jugendliche, IV     Fr. 10.00, 
Kassaöffnung ab 16.30 Uhr.
Reservation: TAB, 071 622 37 55 oder info@
tab-thurgau.ch  

TAB, Bernhard Frei

Eine neue Staffel von Schachkursen für Junio-
ren und Senioren beginnt jetzt.

Die Seniorenkurse finden am Mittwoch-
nachmittag, jeweils um 14.30 Uhr statt. 
Das beliebte Hirnjogging auf den 64-Feld-
ern findet wiederum im SBW-Haus des 
Lernens an der Hafenstrasse 46, im 1. Stock 
statt. Es gibt einen Anfängerkurs, in dem 
die Grundelemente des Schachspiels trai-
niert werden und weiterführende Kurse für 
Teilnehmer, die ihre Spieltechnik weiter 
verbessern möchten. Wir arbeiten mit den 
Stappenheften, welche sich in den bisheri-
gen Kursen sehr bewährt haben. Es wird ein 
Unkostenbeitrag von Fr. 50.00 für Hefte 
und Raummiete erhoben. Der Kurs dauert 
jeweils eineinhalb Stunden.

Die Juniorenkurse finden wie bisher am 
Montagabend um 19.00 Uhr statt. Die Ju-
nioren, die schon länger dabei sind, freuen 
sich auf weitere Teilnehmer. Es startet ein 
Einsteigerkurs für Kinder, die neu intensiver 
ins Schachspiel einsteigen wollen. Schach für 
Kinder bietet die Möglichkeit, spielerisch 
die Aufmerksamkeit zu trainieren. Passt man 
nämlich beim Schach nicht auf, hat einem 
der Gegner schon wieder eine Figur weg ge-
schnappt. Zudem ist Schach ein guter Ein-
stieg in den Umgang mit Modellen, gilt es 
doch, die Aufgaben aus der zweidimensiona-
len Darstellung auf dem Papier umzudenken 
in die konkreten Spielsituationen auf dem 
Brett. Für den Kurs wird ein Unkostenbeitrag 
von Fr. 20.00 erhoben.
Die Juniorenkurse finden ebenfalls bei der 
SBW, Haus des Lernens statt. 

Am Samstag, dem 8. November findet in St. 
Gallen die Thurgauische Schulschachmeis-
terschaft statt. Für Kinder die schon länger 
spielen eine gute Gelegenheit, sich mit ande-
ren zu messen.

Plan im Internet: http://www.schach-thur-
gau.ch/romanshorn, Menü «Ort und Zeit». 
Die Ausschreibung der Schülermeisterschaft 
befindet sich auch im Netz: http://www.
schach-thurgau.ch/thurgau.

Auskunft: Hanspeter Heeb, Telefon 071 463 
27 53.  

Schachklub, Hanspeter Heeb

Schachkurse
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Sechs blinde Teenager auf dem Dach der Welt; 
am Di/Mi, 04./05. November 2008 um 20.15 Uhr 
im Kino Modern in Romanshorn; Regie: Lucy 
Walker; Grossbritannien 2006, Originalversion 
d/f Untertitel, ab 10 Jahren.

Vor der atemberaubenden Kulisse des Hima-
laja begleitet «Blindsight» den spannenden 
Aufstieg von sechs tibetischen Teenagern auf 
den 8000 Meter hohen Lhakpa Ri. Diese Un-
ternehmung erscheint umso unglaublicher, 
als die tibetischen Kinder blind sind. Sie wer-
den von der ebenfalls blinden Lehrerin Sab-
riye Tenberken und dem blinden Mount-Eve-

rest-Bezwinger Erik Weihenmayer begleitet. 
Aus Wunsch und Wagnis wird Wirklichkeit.
«Blindsight» ist ein intensiver, ungewöhnlicher 
Film über die Kraft von Freundschaft, Solida-
rität und Liebe. Er vermittelt uns, dass wir al-
le Ziele erreichen können, wenn wir den Weg 
gemeinsam gehen und an unsere innere Kraft 
glauben. www.blindsightthemovie.com
Die Dokumentation ist eine der Bewegends-
ten und Eindrucksvollsten der letzten Jahre 
und hat an der diesjährigen Berlinale eine 
Auszeichnung gewonnen.  

IG feines Kino, Andrea Röst
 

Kursprogramm 
Herbst –Winter

Erwachsenenkurse
Vase oder Teller mit Crackle Mosaik ge-
stalten: 2 Abende  à ca.  2 Std., Dienstag, 
11.11.08, 20.00 Uhr, Anmeldeschluss Sams-
tag, 1.11.08

Karten gestalten mit Stempel und Fiber:
Dienstag, 18. November 08, 20.00 Uhr, An-
meldeschluss Samstag, 14.11.08

Adventsbinderei: Gefässe und Kerzen selber 
mitbringen: Freitag, 28.11.08, 20.00 Uhr, 
Anmeldeschluss Samstag, 22.11.08

Kosten für alle Erwachsenenkurse: Fr. 20.– 
pro Abend + Material

Kinderbasteln
Parkscheibe aus Holz gestalten: Mittwoch, 
12.11.08, 14.30–16.45 Uhr,  Anmeldeschluss 
1.11.08, Kosten inkl. Zvieri Fr. 15.00

Dusch-Vorleger bemalen: Mittwoch, 19.11.08, 
14.30–16.45 Uhr, Anmeldeschluss Samstag, 
8.11.08, Kosten inkl. Zvieri Fr. 18.00

Türvorlagen gestalten: Mittwoch, 3.12.08, 
14.30–16.45 Uhr, Anmeldeschluss Samstag, 
22.11.08, Kosten inkl. Zvieri Fr. 22.–  

Daniela Scherrer

Trio – Logisch und 
vielfältig

So spannend die MusikerInnen, so vielfältig die 
Kompositionen: das «TrioLogique» gastierte in 
der Kantiaula.

Timon Altwegg am Klavier, Anke Ohnmacht 
(Geige)und Barbara Weishaupt (Cello) boten 
das Klaviertrio op. 17 von Clara Schumann 
und das Trio op. 80 von Robert Schumann. 
Mit der Aufführung des zweiten Trios vom 
1931 geborenen Argentinier Mauricio Kagel 
zeigten sie ihr Können. «Mit unseren Konzer-
ten wollen wir auch Jugendliche ansprechen 
und ihnen die Bandbreite von Kammermusik 
aufzeigen», sagte Barbara Weishaupt  

Markus Bösch

Kultur & Freizeit

Blindsight
   

Klangreich: Singer-Songwriter und Cantautore 
in Film und Konzert

Mit gleich zwei Veranstaltungen startet das 
‹klangreich›-Thema «Songs». In Zusammen-
arbeit mit der «IG für feines Kino» gibt es 
heute Abend das spannende Filmportrait über 
Bob Dylan «I’m not there»  im Kino Modern 
zu sehen. «I’m not there» nähert sich auf eben-
so unkonventionelle wie innovative Weise der 
«Überfigur» Bob Dylan. 

Feinste Canzoni
Am Sonntag, 2. November um 17 Uhr gibt es 
in der Alten Kirche feinste Canzoni zu hören 
mit dem bekannten Cantautore Pippo Polli-
na. In Palermo geboren und aufgewachsen, 
studierte der junge Pippo Pollina zunächst 
Recht und Musik. Sein Engagement als Mu-
siker in der Bewegung «Agricantus» und seine 
Erfahrungen als Journalist bei der kritischen 
Monatszeitung «I Siciliani» prägen Polli-
na nachhaltig. Nach der Ermordung seines 
Chefredaktors Giuseppe Fava durch die Ma-
fia  bricht Pollina sein Studium ab und bereist 
während mehreren Jahren als Strassenmusi-
ker ganz Europa. Mittlerweile lebt Pollina seit 
15 Jahren in Zürich. Regelmässig konzertiert 
Pippo Pollina in Italien und in ganz Europa. 
Mit seiner Integrität, seiner prägnanten und 
feinfühligen Beobachtungsgabe und sei-
ner Fähigkeit, diese Eindrücke in poetische, 
stimmige Liedtexte zu fassen, zählt Pollina 
zu den ursprünglichsten und authentischs-
ten Stimmen des zeitgenössischen «canzone 
d’autore». Im Verlauf seiner Karriere arbeitete 
Pollina mit einer Vielzahl bekannter Lieder-
macher wie beispielsweise dem Münchner 
Konstantin Wecker, dem Schweizer Linard 
Bardill und den italienischen Inti Illimani 

Start zu «Songs»
zusammen. Musikalisch erfand und erfindet 
sich Pippo Pollina immer wieder neu. Polli-
na spielt ebenso gern mit Rockmusikern wie 
mit einem hochkarätig besetzten Jazzquintett 
oder einem Orchester in sinfonischer Beset-
zung. Nach Romanshorn kommt er in der 
intimstmöglichen Formation, Solo und im 
Duo mit seinem langjährigen Begleiter, dem 
sensiblen und virtuosen Gitarristen Jean-
Pierre von Dach. Pippo Pollina wird nicht 
nur als Musiker und Sänger, sondern auch als 
überaus charmanter Erzähler begeistern. Den 
Besucher erwartet ein Abend voller mediter-
raner Lebensfreude und Leidenschaft.

Freitag, 31. Oktober, 20.15 Uhr, Ki-
no Modern, «I’m not there», Bar Apéri-
tivo ab 19.30 Uhr. Sonntag, 2. Novem-
ber, 17 Uhr, Alte Kirche Romanshorn.
Eröffnungsapéro ab 16.30 Uhr (bei schö-
nem Wetter). Pippo Pollina & Jean-Pierre von 
Dach. Eintritt CHF 25.– / GLM CHF 20.–
Jugendliche bis 16 Jahre frei.
Infos & Reservation: www.klangreich.ch
Tel.: +41 71 463 43 83 (ab 18 Uhr)  

Klangreich, Christian Brühwiler
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Zu ihrem zehnjährigen Jubiläum bot die Mati-
nee der Gymnastikgruppe mitreissende Un-
terhaltung: 172 Turnerinnen aus Romanshorn, 
Kreuzlingen und Schaffhausen zeigten ein ein-
drückliches Programm.

Gymnastik braucht Körperspannung, bringt 
Bewegung und macht Spass: Die Jubiläums-
matinee der Romanshorner Gymnastikgrup-
pe zeigte dies am Sonntagmorgen auf beein-
druckende Weise.

Drei Romanshorner Gruppen, vier aus 
Schaffhausen und fünf aus Kreuzlingen be-
geisterten die zahlreichen Zuschauer auf der 
Tribüne mit ihren Darbietungen. Ob dies die 
jüngsten mit Regenschirm- oder Clowntanz 
oder die Älteren mit Hiphop und  Irishdance 
taten – immer waren sie mit Konzentration 
und tänzerischem Eifer dabei. Und Kreativi-

Faszinierende Bewegungs-Bilder
tät wurde gleichermassen grossgeschrieben,  
wenn einzelne Gruppen ihre Vorstellungen 
gleich selber einstudiert haben und dann zum 
Besten gaben.

Unkonventionell
Mit Julia Jermann und Sara Ulig aus Kreuzlin-
gen zeigten  die amtierenden Schweizermeiste-
rinnen in Gymnastik zu zweit eine Kostprobe 
ihres Könnens. «Mit Kreuzlingen und Schaff-
hausen konnten wir bereits zum zehnten Mal 
eine Matinee durchführen. Dank ihrer Mithil-
fe wurde und wird es jedes Mal ein vielfältiges 
Programm, so vielfältig wie die Turnerinnen, 
ihre Outfits und ihre eingesetzten Geräte es 
sind», sagt Janni Cavallet. In Romanshorn 
turnen bis 40 Mädchen und junge Frauen, in 
Kreuzlingen sind es gegen  300.  

Markus Bösch

Gymnastikgruppe  aus Romanshorn

Minigolf-
Freiluftsaison 2008

Schwimmbadcup, Amriswil
Wegen des schlechten Wetters wurde das 
Amriswiler Minigolfturnier um eine auf zwei 
Runden gekürzt. 13 Spielerinnen und Spieler 
des MCR trotzten dem schlechten Wetter an 
diesem Turniersonntag. Die vorderen Ränge 
waren teils hart umkämpft, so musste Cavie-
zel Alfons bei den Senioren sogar mit vier wei-
teren Spielern um den zweiten Rang zum Ste-
chen antreten, welches er für sich entscheiden 
konnte. Conny Ott und Klara Klukas verpass-
ten bei den Seniorinnen den dritten Podest-
platz nur um einen Schlag. Michelle Arnold 
konnte sich bei den Juniorinnen als Siegerin 
feiern lassen. Peter Verbeek erreichte den drit-
ten Platz bei den Herren. Nur ein Schlag hin-
ter ihm platzierte sich Jürg Locher. Die erste 
Romanshorner Mannschaft machte mit dem 
zweiten Platz einem Amriswiler Doppelsieg 
einen Strich durch die Rechnung. 

Ostschweizer Schülermeisterschaft
Die Ostschweizer Schülermeisterschaft stellt 
das Highlight der regionalen Jugend dar. Hier 
können sich die Jüngsten unter einander 
messen. Im Turnier gelten die gleichen Reg-
lemente, aber die Jugendlichen brauchen kei-
ne Lizenz. Erfahrene Teilnehmer/innen mit 
Lizenz spielen in eigener Kategorie. Die Ro-
manshorner Delegation war dieses Jahr klein, 
dafür aber erfolgreich. Beat Wartenweiler und 
Raphael Schmid belegten in ihrer Kategorie 
den ersten und den zweiten Platz.

Gyzzi-River Turnier
Mit dem traditionell ersten Turnier in Sirnach 
wurde die Hallensaison 2008/09 eröffnet. Elf 
Romanshorner fanden den Weg ins Tannzap-
fenland. Dass die Sirnacher Halle sozusagen 
der Winter-Heimplatz der Romanshorner ist, 
zeigten die Platzierungen der Mannschaften. 
Romanshorn I brachte den Sieg nach Hause, 
während Romanshorn II sich mit Blech zu-
frieden geben muss. Bei der Jugend platzierten 
sich Raphael Schmid und Michael Löffel auf 
den Plätzen drei und vier, bei den Senioren Da-
niel Graber und Alfons Caviezel. Jürg Schmid 
erreichte den 18ten Platz. Mangels Teilneh-
merinnen wurden die Kategorien Seniorinnen 
und Damen zusammengelegt. Thea Stoffel 
wurde siebte und Klara Klukas neunte. Dieter 
Julmi war mit 93 Schlägen der beste Romans-
horner. Er wurde bei den Herren sechster. Peter 
Verbeek wurde 10ter, Michael Frei 11ter und 
Jürg Locher 14ter.  

Minigolfclub, Urs Heeb

In einem strafenreichen Spiel (total 88 Straf-
minuten!) besiegen die PIKES EHC Ober-
thurgau den EC Wil auswärts in der Eishalle 
Bergholz mit 3:4 nach Verlängerung. Stüssi 

EC Wil bezwungen
Kultur & Freizeit

sicherte den «Hechten» mit seinem Tor in der 
63. Spielminute weitere wichtige Meister-
schaftspunkte.  
PIKES EHC Oberthurgau, Hansruedi Vonmoos
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vitaswiss lädt zu einem Lachvortrag mit Sylvia 
Gmeiner ein.
                       
Frau Gmeiner ist Fussreflexzonen Therapeu-
tin, NLP- und Lach-Yoga Trainerin.
Thema des Abends: Le Le Le - Lebenskraft, 
Lebensfreude und Leichtigkeit mit Lach-Yo-
ga. Lachen und seine Auswirkungen auf Kör-
per, Geist und Seele.

GOLOY 33 verpflichtet sich Ihrer Haut
Der reine, an biologische Pflanzenöle ge-
bundene aktive Sauerstoff, das Himalaya 
Energiewasser, die Pflanzenessenzen aus bio-
logischem Anbau oder Wildsammlung sowie 
verschiedene Mineralstoffe auf der Grundla-
ge von Dr. Schüssler regen die Durchblutung 
an und erzeugen eine höhere Spannkraft der 
Haut. Klinische Studien haben gezeigt, dass 
mit aktivem Sauerstoff die Hautfeuchtig-
keit bis zu 30% und der Sauerstoffgehalt der 
Haut bis zu 75% gesteigert werden. Durch 
die rechtszirkulare Energie, die biophysikali-
schen Nährstoffe und die auf  die Zellen ab-
gestimmte Stimulanz bleibt die Haut länger 
schön, rein und gesund. Mit den sorgfältig 
ausgesuchten Rohstoffen werden die freien 
Radikale zuverlässig abgefangen, was zusätz-
lich der Hautalterung vorbeugt.

GOLOY 33 Produkteübersicht
– Clean Vitalize – für schonende, regenerie-

rende Reinigung.
– Gesichtscrème – erfrischende Pflege am 

Tag und in der Nacht.

Gesundheit & Soziales

Lachen ist gesund
Der Anlass findet am Donnerstag, 6. Novem-
ber um 19.00 Uhr in der Cafeteria des  Senio-
renzentrums Konsumhof statt.
Jedermann ist herzlich eingeladen! Für vita-
swiss-Mitglieder kostet der Vortrag Fr. 10.–,
für Nichtmitglieder Fr. 15.–. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.   

vitaswiss, Heidi Knechtli

Ihre Haut lernt wieder, was sie verlernt hat

Marktplatz

Die Katzenfreunde Oberthurgau (ehemals Kat-
zenfreunde Arbon und Umgebung) laden Sie 
herzlich zu ihrem alljährlichen Bazar ein.

Ort: Hotel Krone in Arbon (Nähe Bahnhof 
und Bus). Datum: 1. November 2008 von 
10.00 bis 16.00 Uhr. Wie jedes Jahr erwartet 
Sie auch jetzt wieder eine grosse Auswahl an 
Handarbeiten, Bastelsachen und Eingemach-
tem auf Sie. Auch unsere Kaffeestube lädt 
zum Verweilen ein, wo wir Sie mit Kuchen, 
Torten, Patisserie, Eingeklemmten sowie de-

Marktplatz

likaten, belegten Brötchen verwöhnen möch-
ten. Versuchen Sie Ihr Glück bei der Tombola 
– zahlreiche, attraktive Preise warten auf Sie, 
darunter, als Haupttreffer, eine Kaffeemaschi-
ne Jura im Wert von über Fr. 1000.– und eine 
Damen-Armbanduhr im Wert von Fr. 630.– 
sowie zahlreiche Gutscheine à Fr. 50.–. Der 
Erlös unseres gesamten Bazars kommt wie 
immer vollumfänglich all unseren heimatlo-
sen und kranken Büsis zugute. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!!  

Katzenfreunde Oberthurgau

– Flair Vitalize – Gesichts-Serum und Au-
gen-/Mund-Pflege.

– Peeling Perfect Vitalize – reinigt, ent-
schlackt und entfernt Hautschüppchen. 

– Mask Perfect Vitalize – für die Vitalisierung 
und Harmonisierung zu Hause.

Einfach und unkompliziert 
Alle GOLOY 33 Produkte eignen sich bes-
tens für SIE und IHN, für sensible Haut, Al-
lergiker, alle Hauttypen und jedes Alter, da 
die Hautzellen stimuliert, balanciert und re-
generiert werden.

Am Freitag, 7. November 2008
ist eine Spezialistin der Firma GOLOY 
33 in der Drogerie Staub, Alleestrasse 33, 
8590 Romanshorn anwesend. Sie analy-
siert Ihren Hauttyp und beratet Sie kom-
petent.

Schauen Sie unverbindlich vorbei – wir freu-
en uns auf Sie!  

Das Drogerie Staub-Team

Sportartikelbörse

Kinder-Sportartikel-Börse – dieses Jahr
im Bodansaal.

Auch dieses Jahr  führen der Gemeinnützige 
Frauenverein und die kath. Frauengemein-
schaft Romanshorn, die zur Tradition gewor-
dene, beliebte Sportartikelbörse durch.

Wegen Umbau der Tiefgarage der Kantonal-
bank im Einkaufszentrum Hubzelg sind wir 
dieses Jahr im Bodansaal zu finden.

Annahme der Artikel:
Mittwoch, 5. November,
von 09.00 bis 11.30 Uhr.

Verkauf der Artikel:
Mittwoch, 5. November,
von 13.30 bis 15.30 Uhr.

Auszahlung und Rücknahme:
Mittwoch, 5. November,
von 15.30 bis 16.30 Uhr.

Bitte beachten Sie die neuen Zeiten.

Es werden nur Kinder Sportartikel und Kin-
der Sportbekleidungen vermittelt. Nur sau-
bere und moderne Sachen in einwandfreiem 
Zustand können entgegengenommen wer-
den.

Langlaufsportartikel, nicht taillierte Alpin-
Skis für Erwachsene und Alltagskleider wer-
den an der Sportartikelbörse nicht entgegen-
genommen. 

Sie bestimmen den Preis Ihrer Artikel. Zur 
Deckung der Unkosten erhöhen wir den Ver-
kaufspreis um eine geringe Marge. Den Rein-
erlös verwenden wir für einen gemeinnützi-
gen Zweck in Romanshorn.

Bei der Auszahlung des Erlöses müssen nicht 
verkaufte Artikel zurückgenommen werden. 
Bitte bringen Sie nach Möglichkeit Kleingeld 
mit. 

Gemeinnütziger Frauenverein und
kath. Frauengemeinschaft Romanshorn

Bazar
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Schon zum 15. Mal sammelt der Verein 
«Selbsthilfeprojekte im Osten» in Romans-
horn Velos für Rumänien. Für viele Romans-
hornerinnen und Romanshorner, aber auch 
Leute aus der Umgebung, ist es mittlerweile 
schon fast zu einer Selbstverständlichkeit 
geworden, einen ausrangierten Stahlesel zur 
Sammlung zu bringen. Man könnte schon 
beinahe von einer Stammkundschaft spre-
chen!  Wer sein noch intaktes oder auch repa-
raturbedürftiges Fahrrad nicht mehr braucht, 
kann es am Samstag, dem 1. November zwi-
schen 09.00 und 11.00 Uhr zur Sekundar-
schule Weitenzelg bringen. Eine Einschrän-
kung wird bei Kindervelos gemacht: diese 
müssen in funktionstüchtigem Zustand sein. 
Hingegen werden auch Ersatzteile sehr gerne 

Am Freitag, 7. November 08, findet im Romans-
horner claro-Weltladen an der Alleestrasse 44 
ab 18 Uhr ein «Märchenapéro» statt, wozu alle 
Interessierten herzlich eingeladen sind. 

Die Romanshorner Märchenerzählerin Ma-
nuela Bötsch wird uns beim Apéro mit ihren 
königlichen Geschichten erfreuen, ganz nach 
dem Motto «Wir sind zwar nicht so weise wie 
die drei Könige – aber für eine gerechtere Welt 
ist auch uns kein Weg zu weit.» (Erklärung 
von Bern).

Weitere Informationen – auch über die er-
weiterten Öffnungszeiten am Chlauseinzug 
vom 30. November und an den Samstagen 

Marktplatz

Märchenapéro im claro-Weltladen
im Dezember – finden Sie in unserem neu 
überarbeiteten Internet-Auftritt unter  www.
claro-romanshorn.ch.  

claro-Weltlade

Velosammlung am 1. November
angenommen. Als Beitrag an die Transport-
kosten nehmen wir gerne eine freiwillige 
Entsorgungsgebühr von z.B. Fr. 5.– pro Velo 
entgegen.
Gleichentags wird auch an anderen Orten in 
der Ostschweiz gesammelt. So kommen jedes 
Jahr Hunderte von ausrangierten Fahrrädern 
zusammen, die jedoch in Rumänien noch ab-
solut ihren Wert haben. Dort werden sie re-
pariert und zu relativ günstigen Preisen an die 
arme Bevölkerung verkauft, was eine respek-
table Anzahl von Arbeitsplätzen sichert.
Leider kann der Verein keinen Abholservice 
anbieten. Für weitere Auskünfte melden Sie 
sich unter 071 463 17 25.  

Urs Oberholzer-Roth

Wirtschaft

Es ist ein nicht all-
tägliches Ereignis, 
wenn man einer 
treuen Mitarbeite-
rin zum zwanzigjäh-
rigen Jubiläum gra-
tulieren darf.  Für 
Frau Claudia Ruck-
stuhl-Pfister begann 

am 24.Oktober 1988 die Zeit, in der Sie mit-
geholfen hat, unser Geschäft aufzubauen und 
zu fördern. Dafür danken wir Claudia Ruck-
stuhl herzlich. Für Sie war das nichts Neues, 
den Frau Ruckstuhl ist in diesem Geschäft 
aufgewachsen und gross geworden. Schnell 

hat Sie sich in das neue Umfeld eingelebt und 
wurde zur Stütze und zu einer wichtigen Per-
sönlichkeit in unserem Betrieb. In allen Berei-
chen kennt Sie sich bestens aus. Auch bei den 
Mitarbeitern ist Frau Ruckstuhl sehr beliebt 
und wird geschätzt. All die vielen Kunden von 
Romanshorn und Umgebung die Sie bedie-
nen darf, kennt Sie bestens. Das ganze Team 
der Confiserie Köppel AG und die Geschäfts-
leitung gratuliert Frau Claudia Ruckstuhl-
Pfister herzlich zu Ihrem tollen Jubiläum und 
hofft auf weitere gute Zusammenarbeit.  

Confiserie Köppel AG, Bernadette und Urs 
Köppel und das ganze Mitarbeiter-Team

20 Jahre bei der Confiserie Köppel AG

Erfolgreiche
Neukunden-
Kampagne

Im Frühjahr realisierte die Gasversorgung Ro-
manshorn mit der Ströbele AG eine zweistufige 
Werbekampagne zur Gewinnung von Neukun-
den. Das Ergebnis war im Frühjahr 2008 im 
Grossraum von Romanshorn überall präsent 
und brachte die gewünschten Erfolge.

Neukunden zu gewinnen ist für einen Gasver-
sorger nicht so einfach, denn die Umstellung 
von Öl auf Gas ist für die Kunden mit erhebli-
chen Investitionen verbunden. Deshalb wur-
de das Ströbele-Team beauftragt, eine wirksa-
me Werbekampagne zu entwickeln. 

Heraus kam eine zweistufige Aktion, die ver-
schiedenste Instrumente einbezog. Am auf-
fälligsten dürften die Grossplakate gewesen 
sein, mit der in der 1. Stufe Aufmerksamkeit 
geschaffen wurde. Aber auch die Farbinserate 
der 2. Stufe, in denen zufriedene Kunden der 
Gasversorgung zu Worte kamen, sorgten für 
Gesprächsstoff.

Weniger in der Öffentlichkeit standen das ge-
zielte Mailing und Telefonate eines professio-
nellen Callcenters.

Alle Bestandteile der Kampagne wurden von 
Ströbele konzipiert, gestaltet und realisiert, 
beziehungsweise begleitet. 

Die Rücklaufquote der konkreten Interessen-
ten war ungewöhnlich hoch. So wurden in 
den ersten drei Monaten nach der Kampagne 
40 konkrete Beratungsgespräche geführt und 
ein Vielfaches an Unterlagen versandt.

Dabei konnte die Gasversorgung Romans-
horn 3 Neukunden für eine Erdgasheizung 
gewinnen.    

Ströbele TextBildDruck
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4 grosszügige 5½-Zimmer-Häuser mit Tiefgara-
ge sind an der Kastaudenstrasse in Romanshorn 
entstanden. Zwei Häuser sind bereits verkauft, 
zwei weitere Häuser warten noch auf ihre zu-
künftigen Besitzer. Ein Haus kann am kommen-
den Wochenende (1. und 2. November, 10.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr) besichtigt werden. Zwei Häuser 
wurden individuell nach den Wünschen der Bau-
herrschaft ausgestattet, die beiden weiteren 
Häuser entsprechen dem augezeichneten Stan-
dard, den Zili-Häuser aufweisen.

An schöner Lage befindet sich der Neubau 
«Kastauden» in Romanshorn. Die vier Einfa-
milienhäuser «Typ Bodensee» sind mit einer 
Tiefgarage verbunden, so dass man direkt 
vom Parkplatz ins Haus gelangen kann. Zu 
jedem Haus gehören zwei Tiefgaragenplätze. 
Der Haustyp «Bodensee» hat 5½ Zimmer 
und einen kompakten Baukörper. Er befrie-
digt alle Bedürfnisse und ist sehr beliebt. Von 
der offenen Küche führt eine grosse Schiebe-
front auf die Terrasse. Im Obergeschoss be-
findet sich ein grosses, speziell ausgestattetes 

Bad. Wie sämtliche Zili-Häuser ist auch die-
ses Haus mit einer fortschrittlichen Luft-Was-
ser-Wärmepumpe ausgerüstet. Interessenten 
sind herzlich eingeladen, die Häuser vor Ort 
anzuschauen. Die Mitarbeiter der Zili AG ge-
ben gerne detailliert Auskunft.

Typenhäuser – individuell geplant
Oft wählen Bauherrschaften einen Haustyp 
aus, der dann individuell abgewandelt wird, 
so wie es bei den Häusern A und B in Romans-
horn geschehen ist.  Zili geht auf die Wünsche 
der Bauherrschaften ein. Zili hilft bei der Su-
che des Grundstücks, schlägt mögliche Bauar-

Hausbesichtigung 

FIRST LEGO League (FLL) ist ein Förderprogramm, 
das Kinder und Jugendliche in einer sportlichen 
Atmosphäre an Wissenschaft und Technologie 
heranführen möchte. Neben fünf weiteren Stand-
orten in der Schweiz führt die Kantonsschule 
Romanshorn zusammen mit der Pädagogischen 
Hochschule Thurgau und der Sekundarschule 
Romanshorn am Samstag 1. November 2008 im 
Kantonsschulgebäude Romanshorn die Ausschei-
dung des Wettbewerbs durch.

Die FIRST LEGO LEAGUE ist ein Wett-
bewerb, in der Kreativität und Teamgeist 
mehr zählen als technische Spitzenleistun-
gen. Der Wettbewerb ist offen für alle Ju-
gendlichen zwischen 10 und 16 Jahren und 
es werden Teams von 5 bis 10 Mitgliedern 
und einem Erwachsenentrainer gebildet. 
Die FIRST LEGO LEAGUE umfasst zwei 
Abschnitte:

Der Roboter Wettbewerb:
Es geht darum, einen Roboter aus Lego-
Material zu bauen. Das erlaubte Material 

ten vor und definiert gemeinsam mit dem Bau-
herren den Innenausbau. Eine Wohnküche mit 
direktem Gartenbezug, ein Wellness-Bad, eine 
kuschelige Cheminée-Ecke oder grosse Pano-
ramafenster im Wohnbereich? Die Zili-Häuser 
machen es möglich, diese Wünsche innerhalb 
des Kostenbudgets umzusetzen. Gerne wird 
ein unverbindliches Vorprojekt mit verlässli-
cher Kostenangabe erstellt. 

Die Firma Zili AG – der seriöse Generalunter-
nehmer
Zili realisiert als Generalunternehmung seit 
über 30 Jahren Einfamilienhäuser in der Ost-
schweiz und setzt auf eine hohe Wohnkultur 
im Dienste ihrer Kunden. Zili hat sich einen 
ausgezeichneten Ruf geschaffen: Sie setzt Plä-
ne in die Wirklichkeit um, koordiniert Fach-
kräfte und erfüllt individuelle Wünsche, und 
das zu absolut verbindlichen Preisen.

Hausbesichtigung 
Kastaudenstrasse, Romanshorn
Sa/So 1./2. November 2008
Je 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr    

Zili AG

Wirtschaft

Schule

ist für jede Gruppe das gleiche und es sind 
keine Kenntnisse in Elektronik notwen-
dig. Die auszuführenden Aufgaben werden 
auf der ganzen Welt acht Wochen vor dem 
Wettbewerb am selben Datum bekannt ge-
geben.

Die Forschungsarbeit:
Jedes Jahr wird ein neues Thema vorgeschla-
gen (dieses Jahr ist es die «Climate Connec-
tions»). Sie müssen eine Forschungsarbeit 
zu diesem Thema verwirklichen und neue 
originelle Lösungen vorschlagen. Am Tag des 
Wettbewerbes wird eine Präsentation dieser 
Arbeit einer Jury vorgetragen.

Die Sekundarschule Romanshorn ist unter 
der Leitung von Lehrer Martin Leemann 
ebenfalls mit einem Team vertreten. Die 
«ROBO LORDS» bestehen aus acht Kna-
ben und einem Mädchen. Für sie geht es 
in diesem Jahr vor allem darum, erste Er-
fahrungen an einem solchen Event zu sam-
meln.

First Lego League in Romanshorn –
1. November 2008

«ROBO LORDS» der Sekundarschule Romanshorn

Tagesprogramm Samstag, 1. November
09.00 Uhr  Begrüssung & Eröffnung
 Ab 09.15 Uhr  Robot Design
  und Team-Interviews
Ab 10.15 Uhr Forschungspräsentationen 
Ab 13.00 Uhr Robot-Game
Ab 14.15 Uhr Finalrunden
15.20 Uhr  Preisverleihung

Über Mittag gibt es eine kleine Festwirt-
schaft. Wir freuen uns auf einen grossen Pub-
likumsaufmarsch.   

Fabio Simbürger und Martin Krebser
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 31. Oktober: 10.00 Uhr, Bibelstunde. 
16.30 Uhr, Fritigshüsli. 19.30 Uhr, prime.
Samstag, 1. November: Cevi-Jungschar Nachtübung.
Sonntag, 2. November: 9.00 Uhr, Gottesdienst 
in Salmsach mit Abendmahl zum Reformations-
sonntag mit Pfrn. Trix Gretler und dem Kirchen-
chor Salmsach unter der Leitung von Magdalena 
Gantenbein; Thema: Was verbindet die Befreiten? 
Orgel: Peter Krabichler; Kollekte: Prot. kirchlicher 
Hilfsverein Diaspora. Anschliessend Kirchenkaf-
fee. 10.15 Uhr, Gottesdienst in Romanshorn mit 
Abendmahl zum Reformationssonntag mit Pfr. 
Thomas Bornhauser und der Kantorei Romanshorn 
unter der Leitung von Annedore Neufeld; Thema: 
Was verbindet die Befreiten? Orgel: Annedore Neu-
feld; Kollekte: Prot. kirchlicher Hilfsverein Diaspo-
ra. 10.15 Uhr, Sonntagschule; Fahrdienst:  Telefon 
071 461 32 59, Anmeldung bis Samstag 19 Uhr

Veranstaltungen in der Woche
Dienstag, 4. November: 14.00 Uhr, Frauenarbeits-
kreis.
Mittwoch, 5. November: 12.00 Uhr, Mittagsplausch, 
Anmeldung unter 071 463 64 84. 13.45 Uhr, Senio-
rennachmittag. 17.15 Uhr, Meditation.
Donnerstag, 6. November: 14.00 Uhr, Frauen-
arbeitskreis. 18.30 Uhr, Jugendchor. 20.00 Uhr, 
Frauegspröch.

Romanshorner 
Agenda

31. Oktober – 7. November 2008

– Jeden Freitag von 8.00 – 11.00 Uhr Wochenmarkt, Allee-/
Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 15.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Betula Lauftreff, Montag und Donnerstag um 19.00 Uhr 
(ausgenommen Fest- und Feiertage), Treffpunkt Betula 
Wohnheim, Kindergartenstrasse 3 

Freitag, 31. Oktober
– 10.00 Uhr,  Bibelstunde, Evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
– 18.00 Uhr, 17. Metzgete Postsportverein, Rest. Larix,
 Romanshorn, Postsportverein Romanshorn
– 19.05 Uhr,  Fondueschiff, MS St. Gallen, SBS Schifffahrt AG
– 20.15 Uhr,  I’m not there – Bob Dylan, die Legende l, Kino 

Modern, IG für feines Kino 

Samstag, 1. November
– 08.00–17.00 Uhr, FIRST LEGO League Wettbewerb,
 Aula Kanti Romanshorn, Kantonsschule Romanshorn
– 14.00–15.00 Uhr, Dornröschen und Wunschrose für kleine 

und grosse Prinzessinen, Zauberwelt Holzenstein
– 18.00 Uhr, 17. Metzgete Postsportverein, Rest. Larix,
 Romanshorn, PSV
– 19.05 Uhr, Fondueschiff, MS St. Gallen, SBS Schifffahrt AG
– 20.00 Uhr, Romanshorner Gala, Bodansaal,
 Gemeinde Romanshorn

Sonntag, 2. November
– 14.00–17.00 Uhr, Ausstellung «Bilder der Galerie von 

Ludwig Demarmels», Atelier-Galerie Demarmels,
 Roswitha Demarmels
– 14.00 Uhr,  Wasservogel-Exkursion, Treffpunkt:
 Hafen Steinach, Vogel- & Naturschutz Romanshorn
– 16.00–17.30 Uhr, Singender Märchenkreis, Zauberwelt 

Holzenstein, Manuela Bötsch
– 17.00–19.00 Uhr, Pippo Pollina, Alte Kirche , GLM/klangreich
– 19.00–20.30 Uhr, Teuflisch schön……,
 Zauberwelt Holzenstein, Manuela Bötsch

Montag, 3. November
– 14.00 Uhr,  Meditativer Kreistanz, Pfarreisaal,
 Kath. Kirchgemeinde

Dienstag, 4. November
– 12.15 Uhr, Mittagstisch für alle (Anmeldung bis Mo Mittag 

im Sekretariat), Stube/Küche, Kath. Kirchgemeinde
– 20.15 Uhr, Blindsight – sechs blinde Teenager auf,
 Kino Modern, IG für feines Kino

Mittwoch, 5. November
– 08.30 Uhr, Gottesdienst mit Frauengemeinschaft (Elisa-

bethenopfer) anschl. Kaffeetreff, Pfarrkirche Pfarreiheim, 
Kath. Kirchgemeinde

– 12.00 Uhr,  Mittagstisch, Evang. Kirchgemeindehaus, 
Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

– 13.45 Uhr,  Seniorennachmittag, Evang. Kirchgemeinde-
haus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

– 14.00–15.30 Uhr, Informationsveranstaltung für Media-
matikerInnen, SBW Neue Medien AG, Bahnhofstrasse 40 
8590 Romanshorn, SBW Neue Medien AG

– 18.00 Uhr,  Räbeliechtli-Umzug, Mehrzweckgebäude
– 20.00 Uhr,  1.-Liga-Eishockey: PIKES : EHC Winterthur,
 EZO, PIKES EHC Oberthurgau 1965
– 20.15 Uhr, Blindsight – sechs blinde Teenager auf,
 Kino Modern, IG für feines Kino

Freitag, 7. November
– 08.00 Uhr, 3. Romanshorner Bildungsforum, Sporthalle Kanti
– 19.05 Uhr,  Fondueschiff, MS St. Gallen, SBS Schifffahrt AG
– 20.00 Uhr,  Kabarett: Die Väter kommen, Zentrum Reb-

garten, Romanshorn, Frauen christlicher Gemeinden

Einträge für die Agenda direkt über die Home-
page der Gemeinde Romanshorn eingeben oder 
schriftlich mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und 
Veranstalter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Ro-
manshorn, melden. Es werden nur Veranstaltungen 
aufgenommen, welche in Romanshorn stattfinden 
oder durch Romanshorner Vereine, Organisationen 
etc. organisiert werden.

Für Ihre Zukunft sicher vorsorgen:
Raiffeisen Vorsorgeplan 3

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn Weitere Infos:

Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle 
5000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

Feuer für Ihren Verkauf.

Zu vermieten

Kleinanzeigen Marktplatz

FeRoCom, Friedrichshafnerstr. 3, 8590 Ro-
manshorn. Computer und Zubehör. PC-
WebShop nicht nur, wenn der Compi spinnt. 
071 4 600 700, 079 422 04 66.

Diverses

Romanshorn, 4-Zimmer-Wohnung im Parterre, 
Nähe Bahnhof an zentraler Lage. Fr. 1250.– 
inkl. H. u. NK. Termin nach Vereinbarung. 
Telefon 071 411 44 11

Romanshorn, Garage, zentral, beim Bahnhof. 
Die Garage befindet sich bei einem Wohnhaus. 
Daher nur ruhige/r FahrerIn erwünscht. Fr. 
120.– pro Monat. Kontakt: 071 460 24 36.

Bahnhofstrasse 49, Romanshorn: 2-Zimmer-
wohnung per 1. Dezember 2008 oder nach 
Vereinbarung. Mietzins Fr. 674.– inkl. Neben-
kosten und Autoabstellplatz. Auskunft: Tele-
fon 071 463 39 08, H. Gerber.

Malen und Zeichnen, Montag und Donners-
tag, 19–21 Uhr. Regula Fischer, Telefon 
071 463 65 81, www.derbuntestrich.ch

Romanshorn, Amriswilerstrasse 16, 3-Zimmer-
Wohnung möbliert (nicht zwingend) per sofort 
oder nach Vereinbarung. Mietzins Fr. 780.– 
inkl. Nebenkosten. Auskunft Telefon 071 
970 02 41, E. Buttliger.
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

071 422 31 71
071 463 35 44
www.kleintierklinik.ch

Die Kleintierpraxis
in Romanshorn zieht um!

Besuchen Sie uns am Tag der offenen Tür 
in der neuen Kleintierpraxis an der
 
Kreuzlingerstrasse 30, in Romanshorn
(Möbel Aloi)

am Samstag, 1. November,
10 bis 16 Uhr

Wir freuen uns, Ihnen unsere neuen
Räumlichkeiten zu zeigen.

(Wegbeschreibung unter www.kleintierklinik.ch,
Rubrik «Romanshorn»)

Tierklinik Lindenhof GST 

PARKETTBÖDEN
MASSIVHOLZPARKETT in EICHE oder BUCHENHOLZ

mit lackveredelter Oberfl äche in ausgesuchter Sortierung.
(AKTIONSPREIS Fr. 79. – per m²) fachgerecht, fertig verlegt,
mit 10-jähriger Garantie (auch andere Holzarten erhältlich). 

ZELLER PARKETT- + LAMINATBÖDEN SALMSACH
www.parkett-und-laminat.ch, 079 215 25 77 oder 071 461 17 43

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Inserieren statt rotieren.


